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Die Bedeutung der bevorſtehenden Wahlen zum
italieniſchen Parlamente

enigen Tagen wird das italieniſche Volk zur Wahlr m durch ſein Votum ein Urtheil zu Kllen über
eine kürzlich heimgeſchickten Vertreter Wir haben vor einiger
eit Nr 28 der Ztg die grenzenloſe Zerſplitterung und
erfahrenheit der Parteiverhältniſſe und den Einfluß lokaler

er ar perſönlicher Intereſſen und eines krankhaften und
rnckſ tsloſen Ehrgeizes als das

welchem das nung Reich leide
rößte Uebel bezeichnet an

das ſeitdem im italieniſchen
Parlamente geſ ehen iſt hat dieſe n vollkommen

Daß es Jntriguanten vom lage des Herrn
Crispi Zanardelli und Nicotera gelingen konnte bei einer
vom Zaun gebrochenen eine Mehrheit für ein
Mißtrauensvotum für daſſelbe Kabinet zuſammen zu
bringen welches ganz kurze Zeit vorher ein Ver
trauensvotum erhalten hatte das zeigt eben wie ver
kommen dieſe war Hätte der König Hum
bert die Entlaſſung des Miniſteriums CairoliDepretis an
enommen um jenes Triumvirat an deſſen Stelle treten zu
aſſen ſo wäre mit mathematiſcher Gewißheit vorherzuſehen

geweſen daß dieſes in vielleicht noch kürzerer Zeit einer Ver
einigung der Be mit dere von den Siegern
erliegen würde welche bei der Theilung der Beute zu kurz
gekommen wären Die Maſſe dieſer Parlamentarier iſt eben
nichts anderes als Flugſand welchen Eitelkeit und Intereſſe
hin und her treibt Es beſtand wie der römiſche Korreſpon
dent der Wiener Deutſchen S ſagt die eben dahin
eſchiedene Kammer aus einem Conglomerate von Mittelmäßig
eiten Jntriguanten und Skandalmachern wie ſie in wenigen
Parlamenten vorkommen dürften

Der König von Italien e alſo nur gethan was er mußte
wenn er ſtatt ſeine Miniſter gehen zu laſſen vielmehr das
Abgeordnetenhaus aufgelöſt hat Der erwähnte Korreſpon
dent hegt die entſchiedene Hoffnung daß die Neuwahlen eine
beſſere Kammer zu Stande bringen werden Wie weit dieſe
Hoffnung begründet iſt das kann man von hier aus nicht beur
heilen vielleicht auch an Ort und Stelle nicht Man denke

an die Ueberraſchung zurück welche jüngſt der Ausfall der
engliſchen Wahlen den Gewinnern wie den Verlierern be
reitete Aber zu wünſchen iſt es allerdings daß endlich
das italieniſche Volk ſich von der Schande und dem Schaden
befreie in einer ſolchen Art wie bisher vertreten zu ſein
Denn wie den Schaden ſo hat unzweifelhaft das Volk auch
die Schande davon Was hat es für einen Sinn
von einer Verſammlung von Schwätzern zu ſprechen
welche ſich den Namen von Volksvertretern bei
gelegt habe Nicht dieſe Leute hatten ſich dieſen Namen
eigelegt ſondern das Volk hatte ihnen en verliehen

Große Hoffnungen aber können wir deshalb an dieſe Neuwahl nicht tnüpfen weil die Friſt für die Vorbereitungen viel

zu kurz iſt und die ehrlichen und verſtändigen Patrioten faſt
überall gegenüber den längſt organiſirten Koterien der An
hänger von Crispi und Konſorten im rer ſind Wie
diesmal aber auch die Wahl ausfallen mag kommen muß doch
die Zeit wo das italieniſche Volk zum Bewußtſein ſeiner
großen Aen erwacht wo für eine nur dieſen großen Jn

n dienſt
era

are realpolitiſch geſinnte für eine nationalli
e Partei der Boden geebnet iſt und dieſe auf den Schau friedliche Beilegung der Kuldſcha Frage in Ausſicht ſtellen

platz tritt dieſe Zeit muß bald kommen oder Italien geht
unabſehbaren Verwickelungen und Gefahren entgegen

Berichtigung Jm Leitartikel der 1 Beilage unſerer geſtri
gen Nummer iſt Spalte 1 Zeile 2 v u ſtatt Thermenes

Theramenes zu leſen

Politiſche Ueberſicht
Die jüngſte Rede des Fürſten Bismarck hat bei unſern

Nachbarn jenſeits der Vogeſen den lebhafteſten Widerhall ge
funden Die hochtragiſche Auffaſſung des Reichskanzlers über
unſere innern Zuſtände kommt den Herren Franzoſen ſehr
gelegen und verleitet ſie zu dem Wahne daß das verhaßtedeutſche Reich bereits in den letzten Zügen liege Die Zukunft

wird ſie eines Beſſern belehren
Das londoner Weltblatt hat ſich einen nüchterneren Blick

bewahrt und ſchenkt den Worten Bismarcks von der Zerbrech
lichkeit des deutſchen Reichs nicht den geringſten Glauben
Die Times ſchrecken ſelbſt vor dem Gedanken den Fürſten
Bismarck nicht mehr an der Spitze Deutſchlands zu ſehen nicht
zurück Eine zeitweiſe Demiſſion Bismarcks rufen ſie em
phatiſch aus wäre kein vollſtändiges Unglück für Deutſchland
Einmal wird der Schlag doch ertragen werden müſſen und
es wäre traurig für Bismarcks Weisheit im Organiſiren
wenn ſein Rücktritt das Gebäude in den Grundfeſten er
ſchüttern würde Die Kräfte welche Deutſchlands Einheit
bildeten ſind ſtärker als Fürſt Bismarck zu glauben ſcheint
Bismarck war der wunderbare Geburtshelfer allein die Zeit
für Deutſchlands Geburt war gekommen und würde wenn
nicht durch ihn ſo durch einen Anderen bewirkt worden ſeinDieſes Deutſchland wird fortleben auch wenn Fürſt Bismarck

zeitweilig oder auch für immer zurücktritt Jn Afghaniſtan
rührt man ſich auf beiden Seiten Ein Telegramm des
Vizekönigs von Jndien zägt an daß General Roberts am
Sonnabend mit einer bedeutenden Truppenzahl gegen das
Logarthal und Maidan ausmarſchirt zur Ordnung der dor
tigen Zuſtände Meldungen aus Kuram berichten daß inund um Zurmat größere Zpſammenrochiggen der

ſtattfinden vermuthlich zum Widerſtand gegen die Eröffnung
engliſcher Verbindungen durch den ShutargardanPaß

Jn Jtalien nimmt die Wahlbewegung immer größeren
Umfang an Während der Oſſervatore Romano wiſſen
wollte daß die Klerikalen dem von Pius IX proklamirten
Prinzipe gemäß ſich auch diesmal nicht an den politiſchen
Wahlen betheiligen vielmehr nur bei den Kommunal und
Provinzialwahlen ihre Stimmen abgeben würden verlautet
von anderer Seite daß Leo XIII ſoeben eine andere Loſung
ertheilt habe Der Diritto behauptet daß der Papſt an
die italieniſchen Biſchöfe ein Schreiben gerichtet habe in
welchem er denſelben vollkommen freiſtellt den Gläubigen die
Theilnahme an den Wahlen zur Deputirtenkammer zu ge
ſtatten oder zu unterſagen en Gläubigen in Rom aber
habe der Papſt als Biſchof von Rom abgerathen ſich an den
Wahlen zu betheiligen

Entſprechend der beruhigenden Auffaſſung welche das
Journal de St Petersbourg von dem Zuſtande der Be

ziehungen Rußlands zu China hegt erwartet man daß
der am 28 d M in St Petersburg eintreffende chineſiſche
Geſandte Tſeng Jnſtruktionen mitbringen werde welche eine

Gleichwohl läßt man die gebotene Vorſicht nicht außer AchtDem Globe wird aus Er Pierdeche gonirert daß r
Folge der Vorſtellungen welche der Generalgouverneur Oſt
ſibiriens über die ſchutzloſe Lage des Amur gemacht die ruſ
ſiſche Regierung den Beſchluß gefaßt habe die voriges Jahr
ebilligte Maßregel der Gründung von Koſakenkolonien ent
ang der chineſiſchen Grenze zu beſchleunigen Ferner ſoll die

ruſſiſche Regierung bei ſämmtlichen europäiſchen und ameri
kaniſchen Kabinetten die Frage angeregt haben ob es nicht
gerathen wäre in Anbetracht der in Peking täglich zunehmen
den Aufregung gegen die Europäer die dortigen Geſandtſchaften
demnächſt nach Tientſin oder Shangai wo ſie ſich unter dem
Schutze der fremden Kriegsſchiffe befinden zu verlegen

Unter ungünſtigen Auſpicien nachdem die Albaneſen ihre
Unabhängigkeit proklamirt haben tritt der bezüglich der Re
gelung der montenegriniſchen Streitfrage geſtern
angedeutete Vorſchlag der Pforte auf Einſetzung einer internationalen Enquete Kommiſſion ins Leben Dicſe Kommiſſion

hätte zunächſt die Vorgänge zu konſtatiren von welchen die
Räumung der Poſitionen ſeitens der türkiſchen Truppen be
gleitet war Nach den Erfahrungen welche mit Enqueten ſeit
anderthalb Jahren gemacht worden ſind würde ſo meint
wenigſtens die Wiener Preſſe die Löſung dieſer Affaire
kaum vor anderthalb Jahren ſtattfinden und man begreift
darnach wenn das genannte Blatt in dem erwähnten Projekt
der Pforte nur eine Verſchleppung der montenegriniſchen
Affaire erblickt Auch kontraſtiren damit auf s Schärffte die
montenegriniſchen Kriegsvorbereitungen Wiener Korreſpon
denzen berechnen die Stärke der bei Podgorizza konzentrirten
montenegriniſchen Streitmacht auf 12,000 Mann

Der Fürſt von Bulgarien hat ſeinen Beſuch am ſer
biſchen Hofe in Ausſicht geſtellt

Deutſches Reich

Der Kaiſer iſt am Montag i im beſten Wohlſein in
Berlin wieder eingetroffen Beim Einlaufen des Zuges ſtand
der greiſe Monarch dem man an dem gebräunten Antlitz
anſah wie gut ihm der Aufenthalt in Wiesbaden bekommen
an dem offenen Fenſter des Seitenausganges ſeines Salon
wagens freundlichſt und huldvollſt den Gruß des Publikums
und der Offiziere erwidernd Feſten unv elaſtiſchen Schrittes
ſtieg der Monarch die kleine Treppe ſeines Waggons hinab
reichte dem Kommandanten dem Polizeipräſidenten und ſeinem
Adjutanten die Hand und ſchritt ſodann durch die Königs
n zu ſeiner bereit gehaltenen offenen mit zwei Rappen
eſpannten Kaleſche Jnzwiſchen hatten die Adjutanten und

r e re rund Maiblumen in allen nur denkbaren Dimenſionen die
zarte Hände dem greiſen Monarchen als Zeichen ihrer Liebe

bei ſeiner Abreiſe von Wiesbaden geſpendet
eladen
Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein Sonder

burg Auguſtenburg iſt mit den beiden älteſten Töchtern
ſeines verſtorbenen Bruders Herzogs Friedrich den Prin
zeſſinen Auguſte Viktoria ünd Karoline Mathilde
am Montag früh zu einem mehrtägigen Beſuche bei der kron
prinzlichen Familie in Potsdam eingetroffen

Einem Privatbrief aus Kiſſingen zufolge wird Fürſt
Bismarck auch in dieſem Jahre und zwar in der zweiten
Hälfte des Juni zur Kur dortſelbſt eintreffen

Die Gewerbe und Jndnuſtrie Ansſtellung in Düſſeldorf

Um die Mittagsſtunde des 9 Mai wurde die im großartigen
Stile angelegte Gewerbe und Kunſt Ausſtellung von Rheinland
und Weſtfalen durch einen feierlichen Akt der Oeffentlichkeit
übergeben

Die Gebäude der Ausſtellung ſind auf dem höchſt günſtigen
Terrain des Düſſeldorfer zoologiſchen Gartens in einer Ent
fernung von ca 20 Minuten von der Stadt errichtet Das
Terrain der Ausſtellung umfaßt etwa 75 Morgen und hat die
Geſtalt eines unregelmäßigen Vierecks mit einem annähernd
quadratiſchen Anſatz auf der Weſtſeite Das Hauptgebände der
Ausſtellung mißt in der nordweſtlich gelegenen Längsfront
360 Meter in der nach Südweſten gehenden Breitfront 102 Meter
Jn ſtattlicher Größe erhebt ſich das Hauptgebäude mit phan
taſtiſchem Kuppelwerk aus pittoresken Baluſtraden verſchwenderiſch
verziert mit ſchlanken Thürmen wirkungsvoll flankirt in ſeinen
bunten aber harmoniſch abgetönten Farben dem Auge des
Beſchauers ein im Geſammteindrucke höchſt anmuthiges Bild
darbietend Rings herum liegen zwiſchen friſchen Grasflächen
und freundlichem Laubwerk die Pavillons großer rheiniſcher
Firmen aller Geſchäftszweige ziehen zierliche Schwäne auf
ſpiegelglatten leicht überbrückten Seen ihre Kreiſe ragen
künſtliche Ruinen und koloſſale Statuen in die Lüfte wird in
phantaſtiſchen Felſengrotten Mineralwaſſer in bunt bemalten
Kiosken allerlei anderes Getränk ſtärkerer Natur verabreicht
dazwiſchen ſtoßen wilde Vögel in ihren Käfigen ſeltſames
Geſchrei aus und zahme Rehe ſchnuppern neugierig nach dem
Fremden der ſie in ihrer Einſamkeit ſtört ein buntes
farbenreiches anregendes Bild

Auch die Stadt hatte ihr feſtlichſtes Gewand angelegt indeſſen
ging es noch ziemlich ſtill her da an der Eröffnungsfeier ledig
lich der Kreis der Ehrengäſte der Eingeladenen und der Aus
ſteller theilnahm Vielleicht hatte auch daran das ziemlich rauhe
Wetter Antheil

Der Eröffnungsakt fand jedoch trotz der ziemlichen Kühle des
Tages im Freien ſtatt Auf den Loggien der ſtilvollen Fagade
des Gebäudes hatte ſich ein Kranz ſchöner Damen vereinigt Jn
einem Halbkreiſe umgab eine aus fünfhundert Perſonen beſtehende
Feſtverſammlung die mit rother Seide drapirte Rednerbühne

Man bemerkte unter den Ehrengäſten den Feldmarſchall Her
warth von Bittenfeld den Fürſten zu Wied die Oberpräſidenten
der Rheinlande und Weſtfalen Dr v Bardeleben und v Ende
die Regierungspräſidenten dieſer beiden Provinzen v Köller
v Bernuth v Hagemeiſter Nees den Brigade General v Witzen
dorf ſämmtliche Direktoren der rheiniſch weſtfäliſchen Eiſenbahnen
und die Komite Mitglieder mit dem Jngenieur Lueg welcher
die Seele des ganzen Unternehmens geweſen an der Spitze
Die ſchöne in mehreren Rundbogen gelieferte Facade zeigte am
Fuße einen reichen dekorativen Schmuck von Tannen Flieder
Lorbeerbäumen und Gewächſen und in der Höhe die von beiden
Seiten mit verſchiedenen Städtewappen umſchloſſenen allegoriſchen
Darſtellungen der Kunſt und Gewerbthätigkeit

Das Feſt wurde von einem Vortrage des im Jnnern des
Gebäudes plazirten Militär Muſikkorps eröffnet Nach Be
endigung deſſelben erſtieg der Jngenieur Lueg die Tribüne und
hielt einen wohl eine halbe Stunde in Anſpruch nehmenden
Feſtvortrag welcher die Vorgeſchichte der Ausſtellung wiedergab
den beſonders provinziellen Charakter dieſer Ausſtellung im
Gegenſatze zu jenen blendenden und prunkvollen Weltausſtellungen
betonte welche blos auf ein Paradiren mit Schauſtücken hinaus
laufen und den betheiligten Behörden Jnſtituten und Privaten
den Dank des Komites ausſprach

Als Vertreter der Kunſtausſtellung leitete hierauf der Prä
ſident der deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft Maler Auguſt Becker
ſeinerſeits die Eröffnung der vierten Allgemeinen Deutſchen
Kunſtausſtellung durch eine Anſprache ein Hierauf übergab
der Erhauer des Ausſtellungsgebäudes dem Oberpräſidenten
Dr v Bardeleben den Schlüſſel zu den Pforten und Herr Jn
genieur Lueg knüpfte daran die Bitte die Ausſtellung für er
öffnet zu erklären Nach einem Hoch auf den deutſchen Kaiſer
und dem Vortrage der Nationalhymne welche die Verſammlung
ſtehend anhörte richtete Oberpräſident von Bardeleben noch eine
kurze Anſprache an die Feſttheilnehmer welche mit den Worten
ſchloß Mit Freuden leiſte ich der mir gewordenen Aufforderung
Folge und erkläre hiermit die Ausſtellung für eröffnet

Unter den Klängen des Einzugsmarſches aus Wagners Tann
häuſer ſchritt die Feſtverſammlung in die große ein wahrhaft
überwältigendes Bild der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie bietende
Ausſtellungshalle Ueber eine Stunde dauerte der Rundgang

an welchen ſich ein von 400 Perſonen beſchicktes Feſtdiner an
ſchloß Bei demſelben toaſtete Feldmarſchall Herwarth von Bitten
feld auf den Kaiſer der Fürſt zu Wied auf das Gedeihen von
Handel und Gewerbe in den bei der Ausſtellung vertretenen Ge
bieten Oberpräſident Freiherr von Ende in launiger Rede auf
das Wohl der deutſchen Kunſt u ſ f Nachdem ſo mancher
ſpätere mehr oder minder gute und treffende Trinkſpruch dem
gewöhnlichen herben Schickſale des ſpurloſen Unterganges in den
immer höher fluthenden Wogen heiterſter Feſtſtimmung anheim
gefallen war ging das Feſtmahl zu Ende und die Theilnehmer
zerſtreuten ſich in die Räume der Ausſtellungshalle und die
menſchenbelebten Parkanlagen der Umgebung in denen ein
Muſikkorps ſeine heiteren Weiſen erklingen ließ bis die ſcheidende
Sonne die zierlichen Holzbauten mit feurigem Roth übergoß und
die Spiegel der Seen in flüſſiges Gold verwandelte wie um
allen Gäſten die Ausſtellung noch einmal in günſtigſten Lichte
zu zeigen Dann ſtiegen die Schatten der Nacht herauf und die
Thürme Kuppeln Kioske und Ruinen ſchauten im feuchten Ne
belſchleier gleich märchenhaften Rieſen auf die allmählich ſich lich
tende Menge herab

5 Einer der ſeinen Namen verlor
Novelle von Hjalmar Hjort Bohyeſen

Jn deutſcher Bearbeitung von Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Unterdeſſen kämpfte Halfdan vergeblich gegen ſeinein für ſt v fand ch e r hreum ſo hoffnungsloſer in das Netz verſtrickt Die 5ü e mag

ſich ſo lange ſie ſich ruhig verhält über ihre Lage täuſchen die
geringſte Bewegung wird ihr die Gefahr zeigen und daß ſie
verloren iſt So hoffte er fürchtete er grollte kämpfte

en er mit ſeinem Geſchick ſchäumte in die ügel und
iel aus ſeiner Müdigkeit in den Zuſtand apathiſcher Hilfloſigkeit zurück Trotz der freundlichen Theilnahme die e

ihm gewährte fühlte er ſeine Fremdheit nirgends ſo bitter
als in ihrer Nähe Einmal nahm ſie ſeine Huldigung als
ein anderes Mal ließ ſie ſich dieſelbe offen alen neckte ihn
mit ſeiner Ritterlichkeit aus der glten Welt
etwas hin das eigentlich ihrer Beg tung nicht werth war

e

die ſich in der



Daß Fürſt Orloff wieder nach Paris als ruſſiſcher Bot
ſchafter zurückkehrt ſteht i feſt General Chancy hat dieſe
Nachricht von dort laut M nach Berlin mitgebracht

Graf St Vallier wird Ende Mai eine längere Urlaubs
reiſe na rei antreten

Der bairiſche Geſandte und u tev Rudhardt hat wie der M zufolge in klerikalen
Reichstagskreiſen beſtimmt verſichert wird die nachgeſuchte
Demiſſion vom Könige von Baiern bereits erhalten

Die ElſaßLothringiſche Zeitung veröffentlicht die Namen
der zwölf durch Allerhöchſtes Vertrauen auf drei Jahre be
rufenen Mitglieder des Staatsrathes für Elſaß
Lothringen Es ſind dies neben dem Chef des General
ſtabes des XV Armeekorps Oberſt v Werder und den Pro
feſſoren Laband und Geffken 9 Elſäſſer reſp Lothringer
darunter der Präſident und 7 Mitglieder des Landesaus
ſchuſſes ſowie der frühere Reichstags Abgeordnete Bergmann

Aus Bremen ſchreibt man unter dem 9 Achttauſend
Wähler haben geſtern Abend einſtimmig das Mißtrauens
Votum angenommen das der Reichsvereins Ausſchuß für
Herrn Moslke als Antwort auf ſein letztes Schreiben an die
Wähler präparirt hatte Es war dazu öffentlich eingeladen
worden jeder Reichstagswähler ohne Unterſchied in die
Börſe als größtes und beſtgelegenes Lokal der Stadt Herr
Chr Papendieck begründete den Antrag der hieſige von jeher
ſehr gemäßigte SozialdemokratenFührer Frick und ein kon
ſervativer Richter unterſtützten denſelben Dann forderte der
Vorſitzende Heinrich Claußen etwaige Gegner auf die
Hand zu erheben aber ſie da es erhob ſich für Herrn Mosle
keine Hand
Der bekannte freiſinnige Kirchenhiſtoriker Profeſſor Karl

Haſe aus Jena der kürzlich aus Rom zurückgekehrt iſt
war dort von der deutſchen Kronprinzeſſin mehrmals
empfangen worden Der berühmte Theologe kann nicht
genug das tiefe und echt weibliche Gemüth der Kronprinzeſſin
ſowie die Urtheilskraft und Durchbildung ihres Geiſtes
rühmen Haſe s Artikel in Nr 14 der Proteſtantiſchen
Kirchenzeitung Das anfangende Ende des Kulturkampfes
iſt das Reſultat eines Geſpräches welches Haſe mit dem ihm
befreundeten Kardinal Hohenlohe in vertrauter Stunde
gepflogen hat die Niederſchrift Haſe s wurde vom Kardinal
Hohenlohe dem Papſte ſofort in s Jtalieniſche überſetzt

Der Bundesrath wird am Donnerstag ſeine nächſte
Plenarſitzung abhalten Ob und in wie weit der preußiſche
Antrag r Einverleibung Altonas 2c und der Gegen
antrag Hamburgs zur Berathung kommen werden ſteht
dahin Daß beide Anträge nicht an den Verfaſſungsausſchuß
gelangen iſt ſchon jetzt zweifellos Man wird die ſchwebenden
Fragen lediglich auf dem zolltechniſchen Gebiete zum Austrag
bringen Die Entſendung einer Reichskommiſſion welche an
Ort und Stelle Erhebungen vorzunehmen haben wird iſt be
ſchloſſene Sache

Der ReichsAnz publicirt das Geſetz betr Ergänzungen
und Aenderungen des Reichsmilitärgeſetzes

Artikel 6 des Zollvereins Vertrages vom 8 Juli
1867 lautet

Die Beſtimmungen in den Artikeln 3 4 und 5 ſowie in
den Artikeln 10 bis 20 und 22 finden vorläufig keine Anwendung
1 auf die nachfolgend genannten Staaten und Gebietstheile
des Norddeutſchen Bundes und zwar a b e d e auf die
Hanſeſtädte Lübeck Bremen und Hamburg mit einem dem S
Zwecke entſprechenden Bezirke ihres oder des umliegenden
Gebietes 2 auf die nachfolgend genannten Gebietstheile Badens
und zwar 2c Sobald die Gründe aufgehört haben welche
die volle Anwendung des gegenwärtigen Vertrages auf den
einen oder den andern der unter Nr 1 genannten Staaten
und Gebietstheile r Zeit ausſchließen wird das Präſidium
des Norddeutſchen Bundes den e nnſen der übrigen ver
tragenden Theile Nachricht geben Der Bundesrath des Zoll
vereins beſchließt alsdann über den Zeitpunkt an welchem die
Beſtimmungen der Artikel 5 und 10 29 in dieſem Staate
oder Gebietstheile in Wirkſamkeit treten

Deutſcher Reichstag

Der Reichstag ſetzte in ſeiner geſtrigen 46 Sitzung die zweiteBerathung der revidirten Erdſchi fahrtsakte r 8
Abg v Kardorff wendete ſich zunächſt gegen den AbgWindthorſt und ſuchte die Anklage deſſelben daß der Staat den

Lulturkampf muthwillig vom Zaune gebrochen habe durch die

praktiſchen amerikaniſchen W bald verflüchtigen würde und
nannte ihn ihren Viking ihren Ritter und treuen Knappen
Aber keinen Augenblick fiel es ihr ein ſeine Anbetung in
einem ernſthaften Lichte zu ſehen und der Gedanke er könne
je ihr Geliebter werden war ihr augenſcheinlich niemals in
den Sinn gekommen Als ihr Umgang intimer wurde hatte
er ſich erboten ſeine Lieblingsdichter mit ihr zu leſen und ihr
nach und nach etwas von ſeiner Begeiſterung für Heine und
Björnſon mitgetheilt Sie ihrerſeits hatte ſeine Aufmerkſam
keit den amerikaniſchen Dichtern zugewandt die für ihn bis
dahin kaum mehr als leere Namen geweſen waren Auf dieſe
Weiſe hatten ſie ſich We e gefördert und bereichert und
manche anmuthige Stunde während der langen Winternach
mittage Eines in des Andern Geſellſchaft zugebracht Nur
daß Edith bei einem ausgeprägten Sinn für Humor manch
mal mit Mühe ihr verbarg wenn er Longfellow s
Pſalm des Lebens und Poe s Raben mit echtem Enthu
r und falſchem Accent vorlas Die Betrachtung daß

ein Leben nie einen Theil des ihren gebildet daß er nicht
liebte was ſie liebte ihre Vorurtheile nicht theilte und
Frauen ſind in dieſem Punkte beſonders ſtreng erſtickte in
ihr zeitweiſe jede Sympathie für ihn So lange das Experi
ment neu war hatte es immerhin ein e ehabt eines
Andern Herz ohne beſtimmte Abſicht zu durchforſchen und da
ſo viel Neues und Fremdes zu finden Nach und nach aber
nahm dieſe Entdeckungsreiſe einen unbequem ernſthaften und
zuletzt beinahe furchtbaren Charakter an Zu ſolchen Zeiten
war es eine wirkliche Erleichterung wenn irgend Jemand von
ihrer Nation und wäre er von der friedlich dummen Sorte
geweſen das Beiſammenſein ſtörte Sie konnte dann
dem wohlthuenden Gefühl häuslicher Sicherheit überlaſſen
brauchte keine Ueberraſchungen zu fürchten und daß in dem
flachen Fahrwaſſer des Geſprächs plötz ich Tiefen ſich aufthun
würden welche ihr die Unbefangenheit raubten Und dann
wenn ſie ſich Halfdan s wieder erinnerte fühlte ſie ſich von f
ſeiner glänzenden Unterhaltungsgabe faſt abgeſtoßen als voretwas Widerwartigem und Hichiameritenſche ſtes dem billigen

Reſultat ausländiſcher Geburt und monarchiſcher Erziehung

des Centrums das deuſche Reich für eine Wiederherſtellung der
weltlichen Macht des Papſtes zu engagiren herbeigeführt worden

ei zurückzuweiſen Was den vorliegenden Antrag der Kommiſion betreſe ſo habe bereits der Reichskanzler in vernichtender

Weiſe die Rechtsdeduktionen der Abgeordneten Delbrück und
Wolffſon widerlegt und die partikulariſtiſchen Motive des letzteren

klar dargelegt 9Abg Virch ow konſtatirte daß durch die Ausführungen des

Vorredners ausdrücklich anerkannt ſei daß die Tendenz derVorlage direkt gegen die Freihafenſtellung Hamburgs gerichtet
ſei Wenn der Reichskanzler glaube daß die Fortſchritte
partei ihm mit einer gewiſſen perſönlichen Antipathie ent
gegentrete ſo irre er ſich Die Fortſchrittspartei habe wiederholt
wenn auch nicht oft Gelegenheit gehabt Maßregeln des Reichs
kanzlers die ſie als zweckmäßig anerkannte zu unterſtützen wenn
der Reichskanzler aber ſich als den Vorkämpfer des deutſchen
Einheitsgedanken hinſtelle ſo dürfe man e doch daran erinnern
daß die Fortſchrittspartei die Trägerin dieſes Gedankens geweſen
ſei zu einer Zeit als der Reichskanzler denſelben noch lebhaft
bekämpfte enn der letztere heute über partikulariſtiſche Be
ſtrebungen klage ſo möge er nicht vergeſſen daß er dieſelben
zum Theil ſelbſt großgezogen habe es genüge an den Francken
ſtein ſchen Antrag zu erinnern Gerade der Mangel an Stetig
keit in der Politik des Reichskanzlers ſei es über den man mit
Recht klage Die Drohung mit einem ultramontanen Miniſte
rium ſchrecke die Fortſchrittspartei nicht im Gegentheil würde
hierdurch eine Bewegung hervorgerufen werden die ein Vor
wärtsſchreiten ermögliche und der gegenwärtigen Stagnation
weit vorzuziehen ſei Wenn der Reichskanzler eine wahrhaft
deutſche Politik einſchlagen wollte ſo werde die Fortſchrittspartei
ihn bereitwillig unterſtützen im Sinne einer ſolchen Politik ſtimme
ſie heute für den za der Kommiſſion nicht gegen ſondern
für das Reich und die Reichsverfaſſung

Der Finanzminiſter Bitter führte aus daß der Reichskanzler
durchaus nicht daran gedacht habe die Freihafenſtellung Ham
burgs anzutaſten beweiſe die über die Reviſion des Staats
el ges geführte Korreſpondenz die der Redner theilweiſe
verlieſt

Abg v Bennigſen wies darauf hin daß das Verfahren die
Genehmigung eines Vertrages mit einer auswärtigen Macht an
einen V pehon zu knüpfen mindeſtens ein ungewöhnliches ſei
da es den fremden Staat in die inneren Angelegenheiten des
Reiches hineinziehe Die Formulirung des Kommiſſionsantrages
enthalte ſogar nach ſeinem Wortlaut einen Eingriff in öſter
reichiſche Rechte da er auch auf die Elbgrenze zwiſchen Oeſter
reich und Deutſchland bezogen werden könne und Oeſterreich ver
pflichte eine Verlegung ſeiner Zollgrenze nur durch Geſetz vor
zunehmen Die in der Kommiſſion aufgeworfene Verfaſſungs
frage ſei eine ſehr komplizirte Die Frage liege alſo keineswegs
ſo klar wie der Abg Virchow annehme und er beantrage des
halb prinzipaliter die Vorlage zur nochmaligen Prüfung und
ſchriftlichen Berichterſtattung in die Kommiſſion zurückzuver
weiſen Sollte dieſer Antrag abgelehnt werden ſo müſſe er ſich
gegen den von der Kommiſſion ausgeſprochenen Vorbehalt erklären Es läßt ſich nicht leugnen daß die partikulariſtiſche Be

wegung ſtärker geworden iſt namentlich in den letzten Jahren
Wir können von unſerm Standpunkte die wir vor Allem die
nationale Jdee vertreten und deren Fortbildung auf verfaſſungs
mäßiger föderativer Grundlage ihm nur dankbar ſein wenn
Fürſt Bismarck mit ſolcher Entſchiedenheit den nationalen Ge
danken hochgehalten und erklärt hat daß mit ſeiner Zuſtimmung
niemals eine Aenderung eintreten werde Es iſt ein unvergäng
liches Verdienſt des Reichskanzlers die ſeit den Tagen von
Olmütz und des Bundestages re Zerriſſenheit beſeitigt
zu haben Dieſes Verdienſt ſoll ihm nicht geſchmälert werden
wenn wir auch Differenzen mit dem Reichskanzler gehabt haben
Die Zeit von 1848 bis 1871 iſt in Jhrem Gedächtniß Die kurze
Spanne Zeit von 1867 bis 1871 wo der norddeutſche Bund zu

tande kam war die Vorbereitung für die großen Organiſatio
nen auf dem Gebiete der Geſetzgebüng namentlich in der Juſtiz
verwaltung welche der Ausdruck des idealen Dranges der deut
ſchen Einheit wegt ſind Beifall links M Jch bedaure
daß jetzt in der geſetzgeberiſchen Arbeit eine Stockung einge
treten iſt Es hat in allen Parteien reiſe Ermüdung und
Verſtimmung Platz gegriffen Es iſt zweifellos daß nach den
h Geſetzen dem Militär dem Sozialiſtengeſetz dem

Wuchergeſetz eine gewiſſe Ernüchterung und Ermattung ein
treten mußte Sie läßt ſich auch erklären aus der vielfachen
Verſtimmung die n en iſt durch den großen
Kampf zwiſcven Staat und Kirche durch die ſtets anwachſende
Gefahr der ſozialiſtiſchen Bewegung und das Darniederliegen der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe Jch hoffe daß die Zeit wieder
kehren wird wo man mit Freude und mit Ausſicht auf Erfolg
dahinwirken kann bedeutende Reformen in idealer wie materieller
Richtung vornehmen zu können Die Erklärungen des Herrn
er en ſind geeignet über das Verhältniß der Parteien
ſeit dem letzten Jahre ein beſtimmtes Licht zu verbreiten Jmvorigen Jahre iſt zum erſten Male ein Vuſammengegen konſer

Thatſache daß der erſte Anlaß des Kampfes durch den Verſuch vativer und liberaler Elemente hervorgetreten D neben machte

lärmende Brutalität in Sprache und Kleidung nicht zu trennen ſind und war dem Schickſal dankbar wWehhes den Damen

verſtattete dieſem rohen Spiel fern zu bleiben Aber in der
Gegenwart dieſes Fremden wurde ſie zu ihrem Erſtaunen
patriotiſch und das ſonſt etwas verſchwommene aus allen
möglichen langſamen und unmerklichen Einflüſſen zuſammen
geſetzte Etwas das doch ſchließlich unſer Weſen ausmacht und
das wir in abstracto unſer Vaterland nennen nahm für ſie
allmälig eine ſehr greifbare und verſtändliche Geſtalt an

Und während ſo ihr e n ſich gleichſam auf ſich
ſelbſt beſann ſchlug ſie nur allzu oft dem Herzen ihres aus
ländiſchen Anbeters die grauſamſten Wunden

Einſt an einem vierten Juli nachdem bereits mehr als
ein Jahr ſeit Halfdan s Ankunft verfloſſen hatte eine Ge
ſellſchaft junger Herren und Damen einen patriotiſchen Vor
trag angehört und war dann zu einem zwangloſen Frühſtückeingeladen worden Bevor man ſich zu Sengiben ieverkeen

konnte verbrachte man erklärlicher Weiſe die Zeit mit Singen
von NationalLiedern und Halfdan s heller Tenor that ſein
Beſtes die etwas unſicheren Stimmen zuſammenzuhalten
Nachdem man geendet trat Edith an ihn heran und über
ſchüttete ihn mit Ausdrücken ihrer Dankbarkeit

Wir Alle müſſen Jhnen ſehr ſehr verbunden ſein, ſagte
ſie und ich für mein Theil bin es im höchſten Grade

Aber weshalb fragte Halfdan und fah ganz unglücklich
dabei aus

Daß Sie unſere National Lieder mitſingen Aber nun
müſſen Sie uns auch eines der Jhren zum Beſten geben Wir
würden Alle entzückt ſein zu hören wie ein ſchwediſches
oder iſt es ein norwegiſches National Lied klingtJa ja Mr Birk bitte ſingen Sie ein ſchwediſch
rief man von allen Seiten

Sie hatten natürlich nicht die entfernteſte Ahnung von
ihrer Grauſamkeit Er hatte ſich in ſeinem Enthuſiasmus
ür den zu vergeſſen erlaubt daß er nicht von demſelben

Stoff wie ſie gemacht daß er ein Verbannter und Fremder
war und kein Recht hatte ſich an den Segnungen der Frei
heit zu laben wie ſie

Fortſetzung folgt

iHicht als ob ſie jemals des repultanſſche Weſen
pelen hätte e gehörte p d für weit Polttt i

es Lied t

ich eine Coalition von Konſervativen und Centrum geltend dieſig die partikulariſtiſche Strömung einen gewiſſen Einfluß gehabt

hat Der Ausdruck dieſer Coalition war jener bekannte Antrag
der künftig den ganzen Verhältniſſen zwiſchen den verbündeten
Regierungen und der Mehrheit des Reichstages zur Baſis dienen
ſollte Dieſes Zuſammengehen iſt noch verſtärkt durch den Hoch
druck welcher im vorigen Jahre auf die Wahlen in her
ausgeübt wurde wodurch ein geſteigertes Selbſtgefühl bei den
Konſervativen und dem Centrum eingetreten iſt ſo daß es den
Anſchein gewinnen konnte als ob in der That die konſervativklerikale Politt die Grundlage bilden ſollte zunä ſt für die Par

lamente M Nach der ſehr entſchiedenen Erklärung des
Herrn Reichskanzlers ſteht ſo viel feſt daß er auf dieſe Coalition
nicht fußt Ob nach dem Kanzler irgend Jemand ſtark genug
ſein wird die Bildung einer ſolchen Coglition zu verhüten iſt
eine andere Frage Jch bin mit Herrn Virchow nicht darin ein
verſtanden daß es vielleicht im Ganzen ein Glück ſein würde
wenn eine ſolche Majorität im Parlament oder im Reiche wirth
ſchaftete Sollte ſie aber wirklich zur Herrſchaft gelangen eine
übermäßig lange Dauer wird ſie nicht haben aber Unheil genug
würde ſie anrichten Es liegt die Gefahr nahe daß kirchliche
Fragen in den Vordergrund ſich drängten und eine Verquickung
kirchlicher und politiſcher Reaktion einträte Wir haben eine
lange politiſche Reaktion gehabt aber eine große und kirchliche
Reaktion mag nach dem Kampfe den wir von 1866 an gehabt
haben verſucht werden ſie mag zum Schaden des deutſchen Reiches
einige Jahre währen lange aber wird ſie nicht daſtehn Der
Rückſchlag würde ſehr heftig ſein Die entſchiedene Erklärung
des Reichskanzlers vom Sonnabend hat alle Parteien mit Aus
nahme des Centrums und einzelner extremer Richtungen der
Konſervativen berührt Wir möchten andererſeits auch wünſchen
daß wenn eine ſolche Erkenntniß beſteht auſ h der geeignete Weg
eſucht werde um zu richtigen Verhältniſſen zu gelangen WennSie ihn ernſthaft ſuchen ſo werden Sie ihn auch finden Jch

bin feſt überzeugt daß die alten Elemente mit Ernſt die alte
Bahn e werden und die Störungen die in die Parteien
und in die Beziehungen zwiſchen den Parteien zu den Regierun
gen gekommen ſind werden wenn auch nicht auf einen Schlag
aber doch in einer mäßigen Spanne Zeit wieder verſchwinden
wenn eben auf der Grundlage der Erklärungen wie wir ſie am
Sonnabend gehört haben wieder richtige Verhältniſſe herbeige
führt werden Lebhafter lang andauernder Beifall und Ziſchen

Staatsſekretär Hof mann trat den Ausführungen Virchow s
entgegen Der Reichskanzler treibe keine Augenblickspolitik ſeine
großen Ziele werde er auch gegen den Widerſtand der Fort
ſchrittspartei erreichen Der Kommiſſionsantrag ſei unberechtigt
und verfehle ſeinen Zweck

Abg v Helldorff Bedra rechtfertigt den von ihm und den
Abgg v Seydewitz und Genoſſen geſtellten Antrag auf Beſei
tigung des von der Kommiſſion beantragten Vorbehalts Er führt
aus daß man dem Bundesrathe die loyale Ausführung des Ver
trages anvertrauen könne weshalb der Vorbehalt der Kommiſſion
überflüſſig ſei

Abg v SchorlemerAlſt erklärt daß das Centrum jetzt
noch feſter ſtehen werde als bisher und trotz aller Friedensliebe
den ihm aufgezwungenen Kampf unter der bewährten Führung
der Perle von Meppen fortſetzen werde

Staatsſekretär Hofmann betont daß der Reichstag wenn er
den Antrag der Kommiſſion annehme dem Vertrage ſeine Ge
nehmigung verſage und dadurch verſchulde daß der Vertrag mit
Oeſterreich nicht ratificirt werden könne Denſelben Effekt würde
die Zurückverweiſung in die Kommiſſion haben er müſſe daher
bitten auch dieſen Antrag abzulehnen und die Vorlage pure an
zunehmen

Abg Dr Delbrück Der Herr Reichskanzler hat ſich bemüht
indem er meine Stellung während meiner amtlichen Thätigkeit
kritiſirte mich in Widerſpruch zu ſetzen mit meiner Thätigkeit in
der Kommiſſion und als Abgeordneter Jch habe die Akte nicht
entworfen und hatte im Jahre 1874 auch nicht die Zeit dazu
Richtig iſt aber daß als mir der Entwurf zuging ich denſelben
dem Bundesrath vorgelegt und für denſelben die preußiſche
Stimme im Bundesrathe abgegeben habe Aber der Reichskanz
ler iſt doch ſelbſt öfters in der Lage geweſen ein Geſetz in den
Reichstag zu bringen und durchzuſetzen deſſen Aenderung er nach
5 bis 6 Jahren ſelbſt beantragen muß weil die Geſichtspunkte
unter denen es eingebracht wurde ſich geändert haben Es iſt
eben naturnothwendige Konſequenz daß man nach einer Reihe
von Jahren unter veränderten Verhältniſſen eine Vorlage anders
anſieht als vorher Jn dieſem Falle befinde ich mich und ich
glaube nachgewieſen zu haben daß mir eine Jnkonſequenz nicht
vorzuwerfen iſt Sodann iſt auf die Verhandlungen Bezug ge
nommen infolge deren hamburgiſche Gebietstheile dem Zollverein
angeſchloſſen werden ſollen Jch habe aber mich ſelbſt dagegen
verwahrt daß dasjenige was ich mir anzuführen erlaubte allge
mein angewendet werden dürfe Das iſt unzweifelhaft daß der
Bundesrath in dieſer Frage zu beſchließen hat Aber in allen
dieſen Fragen iſt der Beſchluß des Bundesraths immer nur das
Tüpfchen auf dem i geweſen es war immer vorher volles Ein
verſtändniß vorhanden gegen den Widerſpruch des betheiligten
Staates iſt nie ein Theil ſeines Gebiets in die Zolllinie gezogen
worden Hört hört Der Beſchluß des Bundesraths war
immer nur die Beglaubigung des re h geweſen
Ferner hat der Reichskanzler zum Beleg daß gewiſſe rückläufige
Bewegungen im nationalen Leben vorh anden ſind angeführt daßer zu dieſer Ueberzeugung gekommen e ſeitdem er ſehe daß ſein

bedeutendſter Mitarbeiter heute Arm in Arm mit dem Centrum
und anderen Parteien die gegen die Reichsverfaſſung waren
gehe Jch glaube aber nachgewieſen zu haben daß es beſtehendes Recht iſt daß die Unterelbe ohne Geſetz nicht unter Zollkon

trole geſetzt werden darf Wenn ich mich dabei des Einverſtänd
21 eines Theiles des Hauſes erfreue der im vorigen Jahre
auf wirthſchaftlichem Gebiet dem Reichskanzler zugeſtimmt hat
o kann mich die Zuſtimmung dieſes Theiles des

Hauſes in meiner rechtlichen Ueberzeugung ebenſo
wenig beirren wie ſie im vorigen Jahre den Reichs
kanzler auf wirthſchaftlichem Gebiete beirrt hat
i Zuſtimmung links Wenn ich jetzt für den Schutz deseſiehenden Rechts eintrete ſo glaube ich nicht daß ich dadurch

harten werde ſollte ich es aber dadurch ſein ſo
bin ich es nicht erſt heute ſondern ſchon ſeit 20 Jahren Leb
hafter Beifall

Abg Dr Lasker Es iſt nicht nur nicht nothwendigdieſe Frage dem Bundesrathe zu überlaſſen ſondern wir haben

ſogar daſſelbe Recht mitzuſtimmen und von einer Ver
letzung der Verfaſſung kann nicht die Rede ſein Was dienationale Politik betriſtt ſo war ja der Reichskanzler W der

Mann den zu ſchwer geladenen Karren auch wieder heraus
zurollen aber es wird vielleicht ſeinem Nachfolger nicht ſo leicht
werden und der Karren wird ſtecken bleiben Der Reichskanzler
iſt anerkanntermaßen der erſte jetzt lebende Diplomat aber die
Methode der Diplomatie paßt nicht auf die weitere Entwickelung
der nationalen Politik Es iſt nothwendig eine klare erkennbare
Politik zu haben wenn man eine Majorität von ſelbſtändigen
Männern auf ſeiner Seite haben will und ich geſtehe daß ich
ſeit Jahren die Ziele des Reichskanzlers nicht mehr erkennen

s entgeht dem Reichskanzler zuweilen daß das deutſche
Volk neben ſeinem Nationalgefühl auch ein tiefes deutſches
Rechtsgefühl beſitzt welches nicht verletzt werden darf wenn es
Befriedigung finden ſoll auf die Dauer am Deuſchen Reiche undder Perſon des Reichskanzlers Beifall links

Der Antrag Bennigſen auf Zurückweiſung an die Kom
miſſion wird mit 125 gegen 125 Stimmen alſo mit Stimmen
ſeit abgelehnt Es wird darauf über die einzelnen

aragraphen deren die Vorlage 37 hat abgeſtimmt Die
88 3 werden angenommen Art 4 welcher die eigentlich
meritoriſchen Beſtimmungen enthält wird mit 134 gegen 114
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Stimmen abgelehnt daſſelbe Schickſal findet der Schlußartikel

lcher da 1ne des Vertrages enthält Die Abſtimmung über den
Antrag der Kommiſſion iſt eine namentliche derſelbe wird mit
110 gegen 138 Stimmen abgelehnt 4 Mitglieder haben ſich der
Abſtimmung enthalten der Vorbehalt den die Kommiſſion
hinzugefügt iſt alſo geſtrichen

raſcher Folge und ohne Debatte werden darauf die folgended Gegenſtände der Tagesordnung erledigt die Geſetzentwürfe

betr den Auslieferungsvertrag mit Uruguay betr die Konſular
gerichtsbarkeit in Aegypten betr die Kontrole des Reichshaus
halts und des Landeshaushalts von Elſaß Lothringen die
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn ge
ſchloſſenen Abkommen l der am 1 April 1880 zu Berlin
unterzeichneten Uebereinkunft wegen weiterer proviſoriſcher Re

gelung der n r n 2 des am 25 Februar1880 zu Berlin unterzeichneten Vertrags wegen Beglaubigung
der von öffentlichen Behörden und Beamten ausgeſtellten oder
beglaubigten Urkunden Der Geſetzentwurf betreffend die Kon
ſulargerichtsbarkeit in Bosnien und in der Herzegowing die der
Uebereinkünft zwiſchen Deutſchland und Belgien vom
22 April 1880 wegen proviſoriſcher Regelung der Handelsbe
ziehungen und die Uebereinkunft zwiſchen Deutſchland und
der Schweiz wegen weiterer proviſoriſcher Regelung der
Handelsbeziehungen werden auf Grund der in zweiter Be
rathung unverändert angenommenen Vorlagen genehmigt ebenſo
werden die Ueberſichten der Ausgaben und Einnahmen des
Deutſchen Reiches für das Etatsjahr 187879 definitiv erledigt
und eine Anzahl von Petitionen als zur Erörterung im Plenum
nicht geeignet erklärt

Nächſte Sitzung Abends 8 Uhr Dritte Berathung der Elb
ſchiffahrtsakte

Halle den 11 Mai
Meteorologiſche Station

10 Mai 10 U Ab 11 Mai7 U Mrac

Barometer Millim 755,55 757,09Thermometer Celſius 88 588Rel Feuchtigkeit 60,2060 77 2073
Wind NEl NEil11 Mai 6 Uhr früh Das kühle Wetter bei nordöſtlich ge
wordener Luftſtrömung und zunehmender Ausheiterung hielt
noch an Barometer 756 leicht bewölkter Himmel Nordoſt
ſchwach Therm 5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom
2,5 Waſſerwärme der Saale 9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Mai 8 Uhr morgens Jn der größeren nordweſtlichen
Hälfte von Europa war noch die nördliche Luſtſtrömung vor
herrſchend doch war ſie ſchwächer geworden Gebiete hohen
Luftdrucks befanden ſich über Jrland und dem nördlichen Skan
dinavien im ſüdöſtlichen Oſtſeegebiet herrſchte Regenwetter Die

Temperatur Verhältniſſe hatten ſich wenig geändert Haparanda
4 Oſt leicht wolkenlos Moskau 12 Südoſt ſtill wolkig

Hamburg 8 Nord leicht wolkenlos Berlin 8 Nordweſt
leicht wolkenlos Wien 6 Nordweſt ſchwach wolkig München
x 4 Oſt friſch bedeckt Wiesbaden 9 Nordoſt leicht heiter
Paris 6 Nordoſt leicht wolkenlos

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 10 Mai Jn Creisfeld einem eine halbeStunde von hier entfernten Bergmannsdorſe eins von den ſo

Grunddörfern hat ſich heute Morgen ein entſetzliches
Inglück ereignet hervorgerufen durch einen niedrigeit Racheakt
Der Bergmann Koppe hat aus dem Fenſter ſeiner
Wohnung dem vorübergehenden Oberſteiger und Amts
vorſteher Ziervogel mit einer Doppelflinte zwei volle Schrot
ladungen in Bruſt und Leib eſchoſſen ſo daß derſelbe hoffnungs
und rettungslos darniederliegt Der Meuchelmörder hat
ſich darauf ſelbſt erſchoſſen Und die Veranlaſſung Koppe
als notoriſcher Wilddieb bekannt hat die durch den Amtsvorſteher
Ziervogel zu verpachtende Jagd nicht erhalten auch haben ihm
die de r verweigert mitzujagen Darauf hat Koppe
eäußert er beſitze Federn die beſſer ſchrieben als die des Ober
teigers Gegen ſeine Frau hat er geſtern noch unzweideutigere
emerkungen gemacht und dieſe eilte heute früh in das Haus

des Oberſteigers um dieſen zu warnen Doch zu ſpät Der
Ahnungsloſe hatte bereits ſein Haus verlaſſen und nun begab
ſich das Entſetzliche

fr arhraeerg 10 Mai Geſtern hielt dem von Jhnen
ſchon mitgetheilten Programm gemäß der Thüringer Reiter
Verein auf dem hieſigen Exercierplatze ein Pferderennen
ab Tauſende von Zuſchauern hatte daſſelbe herbeigelockt Es

ſanden zuſammen 7 Nennen ſtatt und zwar 1 Eröffnungsrennen
Flachrennen Ehrenpreis der beiden erſten Pferde Diſtance circa
1500 Meter Eingeſchrieben waren 8 Herren wovon ſich jedoch
nur 3 betheiligten und zwar errang Herrn Lieutenant der Reſerve
Pitzſchkes 12 Huſaren St Maus den erſten Hrn Lieutenant
d Reſ Nette s Huſ St Wendenbraut den zweiten Hrn
gieut v Kroſigt s 12 Huſ dbr St Henriette den dritten Preis

Haiſerpreis beſtehend in einer Reitpeitſche im Werthe von
1900 Mark Steeple Ohase Diſtance ca 2200 Meter Einge
ſhrieben waren 11 Herren von denen nur A ſich betheiligten
m erhielt Hrn Sek Lieut v Oheimb s 12 Huſ H Tybalt
de erſten Hrn Pr Lieut v Witte s 12 Huſ br St Oſtſee
23 zweiten Hrn Sek Lieut v Puttkamer s 6 Drag br St

tardia den dritten Preis Der vierte Herr war zurückge
lieben 8 Neumarkt Rennen Steeple Ohase Ehrenpreis dem

erſten und zweiten Pferde Diſtance ca 2000 Meter Einge
ſchrieben waren 7 Herren von denen ſich fünf betheiligten und
zwar erhielt Hrn Lieut d Reſ Macketanz s ſchw W Erasmus
rtten von Hrn Lieut v Reuß 18 Huſ den erſfen Hrn

Eittergutsbeſitzer v Kroſigk s br H Meiſter geritten von Hrn
et Lieut v Kroſigk 13 Huſ den zweiten Hrn Sek Lieut

g Köppen s 12 Huſ F St Bondiſſante den dritten Preis
Zwei Herreu waren r 4 RauchSteeple Chase

Herrenreiten Diſtance ca 3000 MeterFtaatspreis 1000 Mar
Fiaeſchrieben waren 10 Herren von denen ſich 3 betheiligten
Es erhielten Hrn Sek Lieut Frhr v Gayl s 18 Huſ br St
v pense den erſten Hr Pr Lieut v Se h s 3 G uv 8 Wachtel en zweiten Hrn Sek Lieut v Pieſchel s 13 Ul
S t Gin Sling den dritten Preis 5 VerkauſsSteeple Ohase
Serbſkriptionspreis 900 M Herrenreiten Diſtance ca 2000 Mtr
Angeſchrieben waren 8 Herren von denen ſich 3 betheiligten
s erhielten Hrn Sek Lieut v Oheimb s 12 Huſ H Ty
alt den erſten Hrn Pr Lieut v Witte s 12 Huſ br St
ſtſee Wien Hrn Pr Lieut v Schmidt Pauli s G UlSt Seifenblaſe den dritten Preis 6 Rennen für Reſerve

Zftzier Aſpiranten und Se Freiwillige Steeple Ghase
erſte einmal die Bahn ngeſcheieden waren 5 Herren Es

ielten rn ein Freiw Andrege s W Kobold den erſten
Hrn ein Freiw von Rochow St den zweiten Hrn einj Freiw

nocke s br St den dritten Preis Zwei Herren waren zurück
eblieben 7 TroſtSteeplo Chase Ehrenpreiſe den beiden erſte

2 t ne Handicap Diſtance circa 2000 Meter Einge
rieben waren 9 Herren von denen ſich 3 betheiligtend erhielten Hrn Pr Lieut v Witte s 12 Huſ br St Oſtſee

en erſten Hrn Lieut d Ref Pitzſchke s 12 Huſ dbr H Floh
an den 2 Preis der dritte Herr blieb zurück Nach dem dien

n vereinigte die Herren ein Diner im goldenen Arm
gar Torgau 10 Mai Ein mit Steinen ſchwer beladener
ßepher Kabhn verunglückte geſtern Nachmittag thalwärts fahrend

rch daß er beim Paſſiren der hieſigen ſüdlichen Elbbrück

Datum des Jnkrafttretens der einzelnen Be ſa
an einen Pfeiler fuhr erbet und binnen 3 Minuten unter

nk Wie man ſagt habe die bei dem enwärtigen außerge
wöhnlich hohen 12Fuß Waſſerſtande ſtattfindende ſtarke Strömung
in Vereinigung mit heftigem Nordoſt Winde den Kahn in eine
falſche Richtung getrieben Den vier auf dem Kahne befindlichen
Perſonen gelang es nur mit knapper Noth mittelſt des ſchnell
losgemachten kleinen Handkahns ihr nacktes Leben zu retten

Der Kaiſer paſſirte geſtern von Wiesbaden nach Berlin
zurückkehrend Magdeburg Bei dieſer Gelegenheit machte
Se Majeſtät der M zufolge dem zur Begrüßung an
weſenden Herrn General Lieutenant von Maſſow die Mitthei
lung daß er ſich den Bitten des Magiſtrats und der Befürwor
tung des Herrn Oberpräſidenten entſprechend entſchloſſen habe
von der Beanſtandung des in Ausſicht genommenen Feſtzuges
der Gewerke am 4 Juni abzuſehen

Zu Ehren der Anweſenheit des Kaiſers in Magdeburg
ſoll im Odeum ein großer Bürger Kommers abgehalten

hat deſſen Leitung Herr Bürgermeiſter Bötticher zuge
agt hat

4 Jena 10 Mai Heute kann ich Jhnen mittheilen daß
Herr Profeſſor Dr Häckel hier in zuvorkommendſter Weiſe die
Zuſage gegeben hat die bevorſtehende Fiſcherei Ausſtellung
des Thüringer Fiſcherei Vereins mit den intereſſanteſten Exem
plaren ſeiner reichhaltigen Sammlung von Meeresbewohnern zu
beſchicken Hierdurch gewinnt die Ausſtellung eine hochwichtige
Ergänzung denn außer den ſchönen Kollektionen von lebenden
Fiſchen Fiſchkonſerven Brutapparaten Geräthen zum Fiſcherei
Betriebe und Fange bieten ſich dem Auge die Vertreter der ver
ſchiedenartigſten wie auch ſeltenſten thieriſchen Organismen des
Oceans ſyſtematiſch geordnet von den Seeſchwämmen Korallen
Quallen Seeſternen Seeigeln Seekrebſen Muſcheln Tintenfiſchen
bis zu den eigentlichen Fiſchen der niederen und höheren Ord
nungen

Jn der Schloßkirche zu Altenburg fand am Himmel
fahrtstage die feierliche Konfirmation der Prinzeſſinnen
Maria und Eliſabeth ſtatt

Am 24 Juni d J findet in Kloſterlauswitz bei Kam
burg die Feier des 700jährigen Beſtehens der dortigen Kloſter
kirche ſtatt Am Johannistage des Jahres 1180 iſt das früher
dem Hochſtifte Naumburg unterſtellt geweſene Gotteshaus durch
den naumburger Biſchof Udo II eingeweiht worden

am 23 d M wird die Fachausſtellung deutſcher und
cgheiſbiſcher Drechs ler und Bildſchnitz er in Leipzig ge

oſſen

Vermiſchtes
Der Untergang des Dampfers American fand in Folge

eines Wellenbruches ſtatt Da das Hintertheil durch die gebrochene
Welle beſchädigt wurde füllte ſich das Schiff alsbald mit Waſſer
und ſank Die 58 Paſſagiere ſowie ſämmtliche Mannſchaften
wurden in den 8 Rettungsbooten untergebracht und zwar wurden
3 dieſer Boote mit dem 1 und 3 Offizier und dem Oberſteuer
manne im Ganzen 57 Perſonen 2 Tage ſpäter von dem
Steamer Congo aufgenommen und in Madeira gelandet Die
Paſſagiere der übrigen 5 Boote ſind wie man annimmt
vom Dampfer Coanza an Vord genommen worden
Unter den Paſſagieren des geſcheiterten Dampfers welche
noch nicht gelandet ſind befinden ſich folgende Deutſche
Herr und Frau Wirth nebſt vier Kindern aus Bremen
Herr und Frau Schraubſtock nebſt Tochter ſämmtlich Paſſagiere
nach Eaſt London doch iſt deren Rettung wahrſcheinlich da ein
großer Dampfer in der Nähe ihrer Boote geſehen wurde
S Jn einem Theil der bei dem DorfeGeeſthacht belegenen Werke der Pulverfabrik Rottweil Hamburg

fand wie manfuns telegraphirt geſtern Vormittag eine Exploſion
ſtatt Vier Arbeiter wurden getödtet einer ſchwer verletzt

Abermals iſt eine Dynamit Exploſion an der Gotthard
linie zu verzeichnen Jn Faido explodirte am 8 d das unter
dem Gemeindehauſe angelegte Dynamitmagazin Drei Per
ſonen wurden getödtet unter ihnen zwei Angeſtellte der Unter
nehmung fünfzehn verwundet Unter letzteren ſind ein Lehrer
und mehrere Schüler einer höheren Lehranſtalt

Eine Baroneſſe beim Ladendiebſtahl ertappt Jn einem
im Centrum Berlins belegenen Kurzwaarengeſchäft machte am
Freitag früh eine diſtinguirt ausſehende noch junge Dame
einige kleine Einkäufe Während ſie ſich an die Kaſſe begab
um die vom Verläufer ausgeſtellte Nota zu berichtigen vermißte
letzterer beim Ueberzählen der vorgelegten Waaren ein Patent
Dintenfaß im Werthe von 1 M Der Verkäufer erſuchte
daher die noch an der Kaſſe t Dame welche nur allein
die Eskamotage bewirkt haben konnte um Herausgabe des feh
lenden Stückes wozu dieſelbe ſich nach längerem Leugnen und
Sträuben endlich bequemte Man ließ die Langfingerige laufen
nachdem man ihre Perſönlichkeit als die der Baroneſſe v V
feſtgeſtellt hatte

e

Todesfälle
Der franzöſiſche Romanſchriftſteller Guſtave Flaubert iſt

am 8 ds in Croiſſet bei Rouen 59 Jahr alt einem Schlag
anfalle erlegen Er war einer der erſten Vertreter des
realiſtiſchen Romans charakteriſtiſch für ſeine Produktion iſt

es daß ſein berühmter Roman Madame Bovary ihm eine
gerichtliche Verfolgung wegen Unſittlichkeit zuzog

Lotterie
Leipzig 10 Mai Bei der heute fortgeſetzten Gurg der5 Klaſſe 97 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auſ

folgende Nummern
500000 M auf Nr 83858
300000 M auf Nr 36140
15000 M auf Nr 6619 84707
5000 M auf Nr 767 75005
3000 M auf Nr 4169 6522 20177 28411 28641 29426 29700

29912 34880 35323 36818 37134 38838 48398 51186 52982 59959
60110 63991 64379 69609 74228 74414 75899 76679 79337 81181
81504 81709 83090 86161 92726 93915 96657 97507 98666

1000 M auf Nr 952 1644 1759 3160 11377 13101 15612
17494 18202 24042 26342 27728 34550 36838 42749 44219 47523
55786 58343 60295 65622 73072 76926 87151 87698 90718 92053
92472 93987 98052 99474

500 M auf Nr 2810 5347 12362 12563 12722 18167 18830
19266 19790 24193 24298 27520 28549 32472 34446 35926 37281
38610 40434 40804 40815 43913 44518 44769 53527 54569 54585
55022 55364 57052 57179 58584 58781 62356 65153 66092 73654
79705 79733 88417 89307 90611 93128 94347 95651 95825 95982
98492 99146 99465

300 M auf Nr 362 958 1844 1986 2613 5769 6050 7570
11559 11994 13843 14121 14598 15010 15982 16354 17015 18816
19505 20027 20476 21150 22011 24029 24758 25390 25413 25631
28886 29059 30001 31686 32330 34574 35899 36317 37445 40796
41280 41368 42386 43316 43342 44411 44732 45390 45907 47189
48626 50454 52851 52971 53786 53800 54362 56494 56726 59091
60397 60658 61696 61944 61952 62971 63429 64016 64347 65059
65850 67128 67667 68089 68206 70470 71348 71429 71847 72652
72752 73180 74255 76473 76805 78012 79841 82975 84180 84382
85059 85060 86172 87452 88254 88298 88541 88826 89021 90259
90359 92655 94788 95089 95435 95880 98232 99291 99558

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Mai Die Börſe eröffnete in

matter Haltung und zu herabgeſetzten Kurſen Jn Wien ſcheint
dieſelbe Tendenz zu beſtehen Die ganze Situation der Börſe
iſt ſolcher Art daß gen ein verhältnißmäßig kleines Angebot
Wuigt um die Kurſe zu drücken Heute machte man die aus

aſhinglon eingegangene Nachricht geltend nach welcher eine
Erhöhung des Eingangszolles von Schmiedeeiſen zu beſtimmten
Zwecken auf 30 Prozent vom Werthe bevorſteht Das Geſchäſt
entwickelte ſich in engen Grenzen auch in Kredit ungeachtet in
letzteren der Markt äußerlich eine bewegte Phyſiognomie hatte
Franzoſen waren matt und 3 Mt weichend weil man auf
39 Fres Dividende eine Bewegung improviſirt hatte und die
Nachricht nicht beſtätigt wurde Oberſchleſiſche Eiſenbahnaktien
waren ebenfalls matt und 1 Prozent niedriger Man beurtheilte
die April Einnahme ungünſtig ungeachtet dieſelbe mindeſtens
als verhältnißmäßig befriedigend anerkannt werden muß Lom
barden und Galizier ziemlich behauptet Kredit 250 Mk weichend
Auch öſterreichiſchungariſche Renten konnten ſich nicht voll be
haupten Ruſſiſche Werthe ſehr ſtill ohne daß Sonnabend Kurſe
eine Veränderung erfuhren Noten 6,25 niedriger Diskonte
Kommandit 1,50 Deutſche Bank 0,75 und Darmſtadt 0,50 weichend
Rumänier matter Bergiſch Märkiſche Eiſenbahn blieben 0,70
Mainzer 0,50 unter Sonnabend Kurſen zu laſſen Die Umſät e
in den meiſten Spekulationspapieren waren ſehr unbedeutend
In der zweiten Börſenſtunde übten verſchiedenartige Momente
einen Einfluß aus nämlich Vorgänge in Skutari und die Be
fürchtung daß Oeſterreich ſeine Truppen in Bosnien verſtärken
werde ferner das Hagelunwetter in Ungarn der Rückgang der
Bankaktien in Wien endlich die bekannt gewordene Bilanz der

Diskonto Gr ſellſchaft Abgeber traten umfangreicher und dringen
der hervor Bergwerke blieben verhältnißmäßig feſt Als Grund
galt daß ſeitens des Staats Submiſſionen auf Schienen beab
ſichtigt werden Laura zogen ſogar 1 Proc an LauraCoupors
wurden zu 6 Proc gekauft Schluß ſtill

Dividende der Halle Sorau Gubener Bahn
Es wird der B geſchrieben daß das nunmehr abgegebene
Votum der beiden juriſtiſchen Autoritäten betreffs Auszahlung
der für die Stammprioritäts Aktien feſtgeſtellten Dividende dahin
ausgefallen ſei daß keinerlei Bedenken gegen die Auszahlung
dieſer Dividende obwalten Die am 24 ds ſtattfindende Ver
waltungsrathsSitzung wird nunmehr vermuthlich ſich für die
Auszahlung entſchließen

Halle 11 Mai Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
feſte Stimmung geringere Sorten 186 bis 200 mitt
lere 216 bis 223 feinſte 224 bis 2283 M Roggen
1000 Kilo 182 186 M Gerſte 1000 Kilo bei ſehr geringem
Geſchäft Preiſe unverändert Landgerſte geringere 160 170
mittlere 175 185 feinere und Chevaliergerſte 190 200 M
Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000 feſt 159 bis
162 M Mais 1000 Donau 162 164 amerikaniſcher
146 150 M Stärke 50 beſſere Nachfrage 21,25 22 M

Spiritus 10,000 LiterProcente loco ſchwankend Kartoffel
63,75 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 26,59 M
fordert Solaröl 50 6 6,25 M Malzkeime 50 K
fremde 4,50 hieſige 5,50 M Jurrrm 50 8 M

Halle, 11 Mai Bericht von H Wagner SohnDie Kaufluſt war am heutigen Markte etwas reger
aber nur einzeln etwas höhere Preiſe erzielbar Man
bezahlte für Weizen 12 Säcke à 85 K br
geringere und mittlere Waare 204 221 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 180 184,50 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
156 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 95 98 M Mais
1000 K Donau 169 165 amerikaniſcher 132 142 M
Lupinen 1000 K 105 M

Halberſtadt 9 Mai Wochenbericht von L Thiele
Getreide Weizen 210 220 Roggen 188 192 Gerſte
160 180 Hafer 150 156 Mais FuttererbſenM Hülſenfrüchte Victoria Erbſen 11,50 Kochbohnen
große 13 Linſen 15 19 M Mühlenfabrikate Weizen
gries Nr 5 19 Griesmehl 0 11 Weizenmehl 00 16,50 do 0 15 Roggenmehl 12,75 13,25 M
Futterartikel Futtermehl 8 Roggenkleie 6,20

eizenkleie 6 M
Antwerpen 8 Mai Petroleummarkt Schlußbericht

Raffinirtes Type weiß loco 17 e bz und pr Juni 18 Bpr Sept 19 B pr Sept Dec 1I9 bz 19 Br

Berliner Börſe vom 10 Mai
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch ReichsAnleihel00,00G Brg Märk VI 103,90bzG
Konſol 41200 Anl 105,90 bz Are do VI 102,90 bz
do 490 9290 do VII 102,90 bz3 o StaatsSch Sch 96,50bz 506 do IX 107,25 GPräm Anleihe 1855 142,25 bz 4 Berl Anhalt C 102,75 B

Kur u Neum Pfdbr 93,00 G o Ber Mabd F 101,70 bz
Sag h 400 100,00 GSächſ Rentenbr 49 100,20 B Ber t Stettin gary S

Got ß 4 Cöln Mind VI 101,70bz
4 i HalleSor G gar 103,756G
419Mgdb Leipz A 102,80 bz
490 do do B 99,30 G
59 Mainz Ludwh 76 106,50bzB
4 Oberſchl H 103,80 bzG
4 do 1879 104,40 G4950 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg a
4 Rechte Oderufer 103,25
o Reiniſche 101,90 z
429 Rhein Nahe ger 104,10bz
41 Thüringer IV S 103,00bz
4 do V S 103,00bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 142,25 bzG
DiscontoComm 167 t
Leipz CreditAnſt 144,50 bzB
Magdeb Privatbank 111,00 b
Meininger Cred Bk 94,75 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 151,00 bzB
Sächſ Bank 118,25
Schleſ BankVerein 103,50 G

do Lit B gar 152,50 bzG Weimariſche Bank 85,75 bzG
KaſchauOderberg 53,40 v Deſſauer Gas 163,50 bzB
Thüringer Lit A 157,75 z Kön u Laurahütte 111,90 bzB

do Lit gar 99,20 PPriry gerg 75,25 bzG
o B

Dtſch Gr C B Pfobr 107,60
Preuß 500 Bod Pfdbr 108,00 G

do Central do 111,50 G
do Hyp Act B 101,50 bzG

Ruſſ Boden CEr do 80,20 bzB
do Central do do 78,40 b

Amerik Bonds 50 fd 100,90 bz
Oeſt Pap Rente 61,60
do SilberRente 62,30 bz
talieniſche Rente

Rumänier 89
Ruſſ Engl 59 1872 88,40 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
Bergiſch Märkiſche 104,90 bzG
Berlin Anhalter 116,25 bzC
Berlin Görlitzer 25,50 bzB
Berlin Hamburger 205,00 bzG
Berl Potsd Magdb 99,00bzG
Köln Mindener 146,90 bzG

u ben 24,00 bzMagd Halberſt 146,40 bzG
do Stamm Pr B 99,00 bzB
do do G 121,90 bzOberſchleſiſche A u C 183,50bz

do Lit C gar 105,20 bz 43,57 bzBSaalbahn St Pr 48,20 bzG Dortmunder Union 20,00 G
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 75,50 bzG
Rumänier 52,50 bzG Hörd HüttenVerein 64,50 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Mai Ab Unterh 1,90 11 Morg 1,92

Trotha 10 Mai Unterh 46 11 Morg 2,36
Calbe 10 Mai Oberp 1,44 Unterp 0,89

Unſtrut Artern 10 Mai Ab am BrückenPegel 0,76
Elbe 10 Mai Magdeburg 1,54 Torgau 1,76 ittenberg 1,76 Roßlau 1,33 Barby 1,77 Dresden 9 Mai 0,29



Tuch u Buckskin
Handlung S e Leipziger Strasse 105

Umzugshalber ſtelle einen großen Theil meines Lagers von Schuhe und Stiefeln für

SAnfertigun z
sfeiner Herrengarderobe
v

Herren Dämen und Kinder zu ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf
El

Niederlage der K K privilegirten Münchengrätzer Schuhfabrik
HrOStetrasse Z 1584

7 T voller Zirkel in großartig ſchönen Anus dindermäntel führungen und neuen Wuſtern Eu M ERenze
empfiehlt Schülershof 22 am Markt

Höchſt elegante Grösstes LagerJ angekommen bei i e gtres iSchwarz damascir te Gr C acdline O e Ritter ehe Sonnen Schirmen i
S Ueberwurf Ktoffe in Kride und Wolle e eempfehle ſehr preiswerth 1578 e e a e o Kigne t7 S in ſehr großer Auswa aGr Steinstr 53 Robert Gohn ter ihn ehe zabrit E

Walter Prerer Latouteas in ZanellaCivil Ingenieur
Halle a d Vernburgerſtraße Nr 10
Städtiſche Wasserwerke und Oanalisationen Bewäſſerungen

und Entwäſſerungen von Complexen Gebäuden Fabrikanlagen Anſtalten cFiltration Desinfection Pummpwerke und Srunnenanlagen Dampf
maschinen mit Collmannsteuerung Lieferung von Projecten
Bauzeichnungen und Details Uebernahme der Bauleitung Conſultationen

Techniſches Bureau 1583
Putz u ModeWaarengeschäft

von

Frau 4 Moeppe
hält ſeine vorzügliche Strohhut Wäſche veſtens
empfohlen daſſelbe befindet ſich nach wie vor

Markt 24

e e c m ae e 5 m S e c ehe e ä S See e
für Herren und Knaben nur fehlerfreie Waare neue Facons billigſte

reiſe Zimmerpantoffeln und Schuhe in Cord u Filz uf
eſſern getragener Hüte ſauber billig und ſchnell Beſohlen getra

Albert Pfaufsch kl Klausſtraße 7
gener Filz und Cordſchuhe und Pantoffeln bei

Pür lodostriebahnen Und Gruben

empfehle ich als langjährige Specialität
Risenbahn und Grabenschienen in Eiſen und Stahl nebſt allem e

Zubehör
Got einporie Siahbiguesräider vorzüglichſtes u billi ſtes RäderMaterial
Rundgetriebe ganz aus Stakl völlig unverwüſtlich ſehr leicht bei

ſparſamſtem Betriebe
Complette Transport und Förderwagen in bewährten Conſtruc

tionen eignes Fabrikat
Belag und Drehplatten aus Guß und Schmiedeeiſen ſchlicht gerippt

und durchbrochen ſowie
ezämmtliche Stahl und Kisenhüttenproduete

Otto Neilts c
Billigſte Bezugsquelle fitr

schmiedeeis gewalzte I Träger Bauschienen
5 und 9 hoch gusseis Sänlen Grubenschienencomplette Verankerungen und Verlaschungen

Großes Lager Statiſche Berechnungen gratis

Mingst SchellerHalle a
De Magdeburgerſtraße 45

Hallelche Prodlahrit alter Martt
empfiehlt ihr Hausbackenbrod aus reinem Roggenmehl

Für Landwirthe
Unſer ne von glaſirten Kuh und Pferdekrippen Schweine

trögen Abzugsrinnen Thonröhren zu Waſſerleitungen Drainröhren
in allen Weiten künſtliche Pflaſterſteine zu Stallpflaſterungen 2ec ſowie
Düngegyps vorzüglichſter Qualität halten zu billigſten reiſen beſtens
empfohlen Rea Lincke Strörer Röhlierweg 1

Kohlen Verkauf 38
Von heute ab offeriren wir

Delbrück bDieskau
Baneee re getntetresssteine gro ormat vorzügli tgepreßt mit Mk 9 25 Pfg pr Tauſend Inglech ſeß

Halle den 14 April 1880
Die Gruben Verwaltung

zu Sommerpreiſen ab Grube

697

m

W

t

6 Leipzigerſtr 6
vis vis d gold Löwen

für Herren

Auswahl von

ordentlich billig

und ſauber ausgeführt

Herren u Knaben Harderoben Magazin

H Bau W
iſt die anerkannt billigſte Bezugsquelle

und Knaben Bekleidung 4empfohlen neueſter Facon completteAnzüge in feinſten Stoffen ſchon zu 25 Mark Eine rieſige
toff Beinkleidern und circa 1000 Stück S

KnabenAnzüge in allen Größen und bekannter Güte außer

Beſtellungen nach Maaß werden unter Garantie ſchnell

an
V von Mk 3d Voido

6 Leipzigerſtr s F Thurmschirme
vis vis d gold Löwen S in Wolle mit Futt u geſtickt v Z,50 an

do in Seide
Herren Sonnenschirme

von Mk 2 an
do in Gloria Mk 7,50

Größte Auswahl von
Kinderlounenſchirmen

von 1 A an
empfiehlt

Beſonders werden

Eine rieſige S

FlIoales
Das Putz und Modewagren Gelchäſt

von Frau Oe Markt 23B
iſt mit allen Neuheiten der Saison aſſortirt und hält ſich bei

en gros Schirmfabrik e aetau

Pranz Kickelt
Eche d Kleinſchmieden u gr Steinſtr

Neunkktroenhen1636

HwvwwervwXX VII grosses
im Dome zu Merseburg

Dienstag den 18 Mai III Pfingſttag von 7 Uhr
Mitwirkende Frl A Schöler aus Weimar Alt Frl O Hoppe

Sopran Herr J Klengel

Bedarf beſtens empfohlen

O Zehler aus Halle Orgel und der hieſige Geſang Verein

Zum Pfingſtbier den 2 u 3 Feier
tag ſowie zu Kleinpfingſten ladet
ergebenſt ein

Die Pfingſtgeſellſchaft
Muſik vom Thür Huſ Regt Nr 12

Füüchelm
Pfingſtfeſt in dem neuerbauten

Sommerſalon auf hieſigem Schützen
platze Erſten Feiertag Nachmittag
von 3 Uhr an Concert zweiten drit

GOrgelconoert

aus Leipzig Cello Herr Organiſt
Schumann

Zu dem am 2 und 3 Pfingſt
feiertage ſtattfindenden

r mir
bringe

odern und gut gearbeiteter

Garderobe

zu erſta unS ch billigen re in empfeh
1585Nlende Erinnerung

El eop Ioewenthal
J 66 Gr Steinſtraße 66

Trommeln
für Turn und Kriegervereine inſH
allen Größen und Preiſen beſte Qua
lität ſtets in großer Auswahl am
Lager bei

Gustav Uhlig
Halle a untere Leipzigerſtr

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren

br Voigt
Ein Geldſchrank

paſſend für einen Privatmann iſt billig
zu verkaufen Auguſtaſtraße 5 a

Weintraube Löberitz
ladet freundlichſt einBalle Die Geſellſchaft

mein großes Lager

S Herren u Knaben
e 1596

Krause

ten Feiertag und Kleinpfingſten Tanz
vergnügen wozu ergebenſt einladet

Die WPfingſtgeſellſchaft

Brachstedt,
Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag

Ball wozu freundlichſt einladet3 ar A Mennickedar e edie neueſten und rn Dank
feinſten

Zurückgekehrt vom Grabe unſererHerren unvergeßlichen guten r ter
rilzhüte gerungen e Denen zie rihzhüte Sarungen ch Wege die ihren

S Sarg ſo reichlich mit Kronen un
in allen Farben S Kränzen ſchmückten unſern herzlichſten

in der Hut u Mützenfabrik von Dank zu ſagen Dank namentlich
S Herrn Paſtor Schoch zu Neukirchen
S für die troſtreichen Worte dem Herrn
S LCantor e mann nebſt ſeinen Schülern

S für den erhebenden Geſang am Grabe
Dank allen Confirmanden die ihr aus

Leipzigerſtraße 17

Warnung Liebe die letzte Ehre erwieſen der
e Jugend zu Hohenweiden die ihr ein

Jch warne hiermit Jedermann ewiges Andenken verehrten ſowie
meiner Frau Friederike geb Allen die ſie zu ihrer letzten Ruhe 6 tat
Zeising die mich böswillig verließ ſtätte begleiteten G ſyretwas auf meinen Namen zu borgen, Hohenweiden den 10 Mai 1880 30 ſte

S da ich keine Zahlung leiſte Die trauernden Pflegeelterr der
Löbejün Louis Günther Fr Friedrich nebſt Frau

Jn der Nacht vom 6 zum 7 Mai d J ſtarb nach kurzem Krankenlager
unſer theurer und verehrter Vorſitzender Herr Amtmann W Reinecke in

alle a/S Unſer Verein hat an dem Heimgegangenen viel verloren Seit
ründung des Bauernvereines hat er den Vorſitz in demſelben mit umſichtiger

Hand geführt Sein warmes guter Je für alle wahren Volksſachen hat ſich
auch in der Führung unſeres Vereines immer auf das Glänzendſte bewährt
Unermüdlich in der Arbeit voll freundlicher Geſinnung immer zu Rath und
That bereit iſt er allen Vereinsmitgliedern nahe getreten und hat für unſern
Verein in großem Segen gewirkt Wir ſprechen auch dem Heimgegangenen
noch unſern wärmſten Dank aus und hgffen daß der gute Geiſt der durch ihn
in unſern Verein gekommen iſt uns für alle Zeiten ein geſegnetes Erbtheil
bleiben wird Sein Andenken bleibe im Segen 16598

Halle a/S den 9 Mai 1880
Das Pireckorinm des landwirthſchaftlichen Hauern Pereins

des Saalkreiſes

V Knauer Gröbers Sachsse Hohenthurm
Lic Reinhardt Wörmlitz Nietzschmann Sprach

gothi

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle R zeitig
die 8e J eMit Beilage i n
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